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Hybrid-DRG 
Befristete Zuschläge im EBM im Zusammenhang mit Operationen bei Kindern 
 

 

Aufgrund des Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetzes (KHVVG) wurden 
Leistungen für Kinder sowie Menschen mit Behinderung von den Hybrid-DRG 
ausgeschlossen. Umgesetzt wurde diese Anpassung ab 2026 im Rahmen der Hybrid-DRG-
Vergütung.  
Mit Inkrafttreten des KHVVG am 15.04.2026 wurde dieser Ausschluss vom Gesetzgeber 
wieder aufgehoben.  
Da unterjährig keine Anpassung der Vergütungssystematik über Hybrid-DRG-
Fallpauschalen möglich war, hat der Bewertungsausschuss zeitlich befristete Zuschläge 
ausschließlich für Eingriffe bei Kindern in den EBM aufgenommen. Für Menschen mit 
Behinderung und für Kinder werden die Hybrid-DRG 2027 angepasst.  
 
Befristete Zuschläge im EBM – Übergangslösung 
Im Zeitraum vom 16.04.2026 bis zum 31.12.2026 gibt es im EBM Zuschläge in Höhe von 
60 Prozent auf einzelne ambulante Operationen inklusive der Anästhesie.  
Es wird somit im Rahmen von relevanten Operationen bei Kindern annähernd das 
Vergütungsniveau der voraussichtlich in Betracht kommenden Hybrid-DRG erreicht.  
 
Es erfolgt die Aufnahme des neuen Abschnitt 31.8 in den EBM mit den GOP 31950 bis 
31997. Es handelt sich um „Zuschläge für ambulante Operationen bei der Durchführung von 
Leistungen des Hybrid-DRG Leistungskataloges bei Patienten bis zum vollendeten 18. 
Lebensjahr bei einem der entsprechenden OPS-Kodes“. Es ist nicht erforderlich, für die 
Abrechnung der neuen Zuschläge zu prüfen, ob tatsächlich eine Hybrid-DRG vorliegt. 
Weitere Kriterien der Hybrid-DRG wie u. a. Kontextfaktoren (z.B. weitere OPS-Kodes, ICD-
10-Kodes) spielen keine Rolle. 
Demnach wird der Zuschlag bei Vorliegen der OP-Leistung mit zutreffendem OPS-
Kode automatisch durch die KV zugesetzt. Die OPS-Kodes in den Zuschlägen sind 
sowohl Bestandteil des Hybrid-DRG Leistungskataloges als auch Bestandteil des Anhang 2 
zum EBM. Die Zuschläge werden extrabudgetär vergütet. 
 
Gemäß der Logik der Hybrid-DRG-Fallpauschalen ist über den jeweiligen Zuschlag sowohl 
eine Angleichung der operativen als auch der anästhesiologischen Leistung vorgesehen. 
Aus systematischen Gründen ist ein Zuschlag allerdings ausschließlich auf die jeweils 
zutreffende GOP für die ambulante Operation nach Abschnitt 31.2 über den EBM 
berechnungsfähig. Erfolgt die Leistung unter Anästhesie gemäß Abschnitt 31.5.2 EBM, ist 
der Zuschlag im Innenverhältnis zwischen Operateur und Anästhesist aufzuteilen.  
 
Anders als bei Hybrid-DRG-Pauschalen können Laborleistungen und Sachkosten zusätzlich 
über die Quartalsabrechnung berechnet werden. Ebenso ist die Abrechnung der Operations- 
und Anästhesieleistungen nach Regularien des EBM über die Quartalsabrechnung im 
Rahmen dieser Übergangsregelung möglich. 
Der Bewertungsausschuss hat beschlossen, dass bei mehreren Eingriffen in einer Sitzung 
bzw. beiseitigen Eingriffen, die über die Simultaneingriffsregelung abgerechnet werden, nur 
ein Zuschlag berechnungsfähig ist. Das ist der Zuschlag zum Haupteingriff. Die längere OP-
Zeit für weitere Eingriffe/die zweite Seite wird über die Zeitzuschläge des EBM berechnet 
ohne weiteren Hybrid-DRG Zuschlag.  
 
Den Beschluss mit den neuen Zuschlägen finden Sie auf unserer Homepage unter:  
www.kvsa.de > Abrechnung/Honorar > EBM > 2026 > 2. Quartal 2026 

18. Juni 2026 

https://www.kvsa.de/praxis/abrechnung/ebm/2026/2-quartal-2026
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Abrechnung der Hybrid-DRG über die KVSA 
Die KVSA, Ihr Abrechnungspartner für Hybrid-DRG, 
 Kompetenz: Sie profitieren von unserer langjährigen Erfahrung als verlässlicher, nicht 

profitorientierter Abrechnungspartner gegenüber allen Krankenkassen. 
 Service: Ihr persönlicher Ansprechpartner ist unsere Abrechnungsabteilung, die Sie 

individuell berät und unterstützt. 
 Übersicht: Der Stand und die Zahlung Ihrer eingereichten Hybrid-DRG Fälle stehen Ihnen 

im Mitgliederportal KVSAonline zur Verfügung.  
 Vergütung: Nach Begleichung der gestellten Rechnung durch die Krankenkasse erfolgt 

die Auszahlung an die Praxis, unter Abzug des Verwaltungskostensatzes sowie der auf 
die Verwaltungskosten anfallenden Umsatzsteuer. Die Auszahlung erfolgt monatlich 
jeweils zum 20. des Monats. 

 Beauftragung: Sollten Sie die KVSA bereits zur Abrechnung der Hybrid-DRG beauftragt 
haben, ist keine erneute Beauftragung notwendig. 
o Andernfalls finden Sie das Formular zur Beauftragung hier 

www.kvsa.de/praxis/abrechnung/hybrid-drg. 
 
Ihnen stehen zwei Möglichkeiten zur Einreichung der Hybrid-DRG Abrechnung zur 
Verfügung.  
Möglichkeit I: Sie nutzen das Modul Hybrid-DRG Abrechnung in Ihrem PVS  
 Die Abgabe ist jederzeit möglich, unabhängig von der regulären Quartalsabrechnung. 
 Es können ein oder mehrere Hybrid-DRG Abrechnungsfälle gemeinsam in einer Datei 

abgegeben werden. 
 Die Einreichung erfolgt, wie gewohnt, über das Mitgliederportal KVSAonline. 
 Die KVSA prüft die Daten vor Rechnungsstellung mit einer zertifizierten Grouper-

Software.  
 
Möglichkeit II: Sie nutzen die Erfassungsmaske im Mitgliederportal KVSAonline 
 Es können ein oder mehrere Hybrid-DRG Abrechnungsfälle nacheinander manuell erfasst 

und übertragen werden. 
 Es erfolgt eine automatische Prüfung der Eingaben mit einer zertifizierten Grouper-

Software.  
 Die Erfassungsmaske finden Sie im Mitgliederportal KVSAonline unter Menü > Dienste > 

HDRG Fallerfassung. 
 
Wie werden die Hybrid-DRG Honorarunterlagen zur Verfügung gestellt? 
 Online über das Mitgliederportal KVSAonline > Menü Postfach > Honorar  
 Innerhalb der auf die Hybrid-DRG Zahlung folgenden 10 Kalendertage  
 Möchten Sie über die Bereitstellung per E-Mail informiert werden, aktivieren Sie Ihre E-

Mail-Benachrichtigung im Mitgliederportal KVSAonline > Stammdaten > Persönliche 
Stammdaten > Kontakt-E-Mail, in dem Sie Ihre gewünschte E-Mail-Adresse hinterlegen.  

 
Zudem finden Sie alle wesentlichen Informationen zum Thema Hybrid-DRG auf unserer 
Themenseite unter: www.kvsa.de > Abrechnung/Honorar > Hybrid-DRG  
 
Für Rückfragen zu Onlineabgaben erreichen Sie die Ansprechpartner aus dem Bereich 
der Abrechnungsadministration wie folgt:  

 Katharina Pilch    Tel. 0391 627-7201 
 Ramona Meyer   Tel. 0391 627-6201. 

 
Für Rückfragen zur Abrechnung stehen Ihnen folgende Kontaktdaten zur Verfügung: 

 Abteilung Abrechnung Tel. 0391/627-8000  abrechnung@kvsa.de 
 
Ihre Kassenärztliche Vereinigung Sachsen-Anhalt. 

http://www.kvsa.de/praxis/abrechnung/hybrid-drg
https://www.kvsa.de/praxis/abrechnung/hybrid-drg
mailto:abrechnung@kvsa.de

